
Zeitschrift: Freidenker [1956-2007]

Herausgeber: Freidenker-Vereinigung der Schweiz

Band: 85 (2000)

Heft: 1

Rubrik: Freie JungdenkerInnen

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 03.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


sogar innerhalb von Staaten. Dieser

Ensatz würde nicht die
Beendigung des Konflikts bedeuten,
sondern Raum schaffen für den
Ensatz der Mediation.
In unserer schnelllebigen Zeit mit
unserer Vorliebe für Blitzaktionen
mit bestimmten Ergebnissen, stellen

wir leider Ablehnung fest
gegenüber den typischerweise offenen

Haltungen, welche Prävention

und Mediation benötigen und
gegenüber den Kompromissen
und Nuancen, ohne die Konfliktlösung

nichterfolgreich sein kann.
Politiker sind versucht anzunehmen,

dass M ilitärschläge wie jene
gegen Serbien - mit dem Ziel,

dessen Politik
imKo-sovozu

,rr- ändern-eine
schnelle, klar
umrisseneAl-
ternative seien.

Aber dies
ist eine fragwürdige Position. Auch
wenn diese Politik gradlinig
ausgeführt wird, ist das Ergebnis -
z.B. im Falle Iraks, wo es das Ziel

war, die Produktion von M assen-
vernichtungsmitteln zu verhindern
-bestenfallszwiespältig. Ohne
geduldiges und frühzeitiges
Engagement sind Konflikte nicht
lösbar.

Weitestgehende Entwaffnung,
weltweite Rüstungskontrolle und
intensive Präventionsanstrengungen

müssen zudem mit einer
weitsichtigen Agenda der
menschlichen Sicherheit
verknüpft werden. Wir werden nicht
darum herum kommen, jene
Faktoren wahrzunehmen, welche zu
gewalttätigen Konflikten führen.
Das Gefüge der Gesellschaften
muss gestärkt, die Regierungs-
formen verbessert werden. Ziele
wie eine gerechtereVerteilung des
Reichtums, die Ausbalancierung
der Interessen verschiedenere
nippen, die Schaffung von genügend
Arbeitsplätze, Armutsbekämpfung

und derSchutz oder die
Wiederherstellung von Ökosystemen
sind zentrale Aufgaben in einer

Freie Jungdenkerinnen

Freidenkerspende 2000
Nach dem schönen Erfolg der ersten Freidenkerspende (über das

Ergebnis und die Übergabe wird im nächsten FREIDENKER ausführlich

berichtet) erwarten die Freien Jungdenkerlnnen Ihre Vorschläge
für Projekte, denen Sie gerne die Freidenkerspende 2000

zukommen lassen würden. An der Delegiertenver-
C Sammlung 1999 ist von verschiedener Seite ge-

wünscht worden, dass vermehrt Projekte aus der
Schweiz zur Wahl stehen sollen. Bitte nennen Sie uns

Projekte, die Ihnen 1999 durch besondere humanitäre Leistungen

aufgefallen sind. Senden Sie Ihre Anregungen an:
Daniel Aeilig, Im Moser 17, 3704 Kräftigen. Merci!

s*"".

Anträge an den Zèntralvorstand

An der letzten ZV-Sitzung vom
November 1999 haben die Freien

Jungdenkerlnnen mehrere Anträge

eingebracht. Der Zentralvorstand

hat die Anträge zur Restruk-

turierung innerhalb des ZV
wohlwollend aufgenommen. Die Freien

Jungdenkerlnnen haben
insbesondere die Schaffung einer offiziellen

Pressestelle und die Definition

von Ressorts innerhalb des ZV

angestrebt. An der Sitzung des
Grossen Vorstandes im Dezember
wurden bereits Änderungen auf
die DV 2000 hin angekündigt.
Am 10. Januar 2000 werden wir
uns in Ölten mit einer zweiten
Inserateaktion beschäftigen.
Interessierte und fachlich versierte
Freidenkerlnnen sind eingeladen,

an dieser Sitzung teilzunehmen.
Parallel dazu läuft derAusbau der
FVS-Homepage.
In der Rückschau hinterlässt das

Projekt Freie Jungdenkerlnnen
einen zwiespältigen Endruck. Tat-
sächlich sind die Aktiven mit
grosser Zuverlässigkeit jeweils im
Bahnhofbuffet Ölten präsent
gewesen. Leider ist es aber trotz
mehrfacher Anstrengung nicht
gelungen, die Gruppe (6-8 Perso-

nen)zu erweitern. Zudem hat sich
die DoppelstrukturZV/Freie
Jungdenkerlnnen als relativ schwerfällig

erwiesen. Wirwerden unsdes-
halb im neuen Jahr darüber
Gedanken machen, ob wir in dieser
Form weiterarbeiten wollen.

rc

Welt, in der riesigesökonomisches
Wachstum und weitverbreitete
und zunehmende Ungleichheit
unsere ökologischen Grundlagen
zerstören, die sozialen Probleme
verschärfen und ethnische Gegensätze

anheizen.

Sicherheitspolitik wird also im
nächsten Jahrhundert wesentlich

über militärische Ansätze
hinausgehen und sich mit den
sozialen, ökonomischen,
demografischen und ökologi¬

schen Bedingungen
auseinandersetzen müssen, welche
die Wurzeln der meisten
Konflikte bilden.

M ichael Renner

Der Autor ist als Politologe am World-
watch-üistitut in Washington tätig.
Der Artikel erschien unter dem Titel
"Ending Violent Conflict" im WorldWatch
F&per 146 und unter " How to abolish
war" in der amerikanischen Zeitschrift
The Humanist July/August 1999.

Übersetzung und Kürzung: Reta Caspar
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Dringende Bitte an J
unsere Leser
Die Post wind ab 1.1.2000 für
allevon ihrgemeldeten
Adressänderungen Fr.1.50 berechnen.
Um diese vemrieidbaren
Mehrkosten einzusparen, bitten wir
alle Leser, uns Adressänderungen

im Voraus zu melden.
Adresse, Telefon oder Fax
finden Se im FREDBMKB^auf S 8,
unter "ZentralsekretariaT.
Besten Dank! DerZentralseknetär

frejJjngdenkerlnnen

Nächstes Treffen

Montag, 10. Januar
18.30 bis ca. 21.30h

Bahnhofbuffet Ölten
Thema: Werbung

Kontaktpersonen :

V. Aldridge 061 261 54 27
R. Caspar 031 911 00 39

Die Basler Freidenker laden ein zur

Sonnwendfeier
Samstag, 29. Januar 2000

Restaurant " Drei Könige"
Kleinhüningeranlage 39 (Tram 8 bis Endstation)

Saalöffnung 15 Uhr

Programm:
"Diefflieger" (bekannt aus TV)

Schöne Tombola

Entritt frei - kein Konsumationsaufschlag

Mitglieder, bringt eure Verwandten, Freunde und
Bekannten mit! Wer besucht uns von auswärts?

Freidenker Union & Freidenker Vereinigung Basel

in den Sektionen]

Basel (Union)
Jeden letzten Freitag im Monat ab
19.00 UhrFreieZusammenkunftim
Restautrant " Storchen" Basel.

Jeden 2. Dienstag im Monat
Vorstandssitzung um 19 Uhr in unserem

Lokal.

Sonnwendfeier 2000
Samstag, 29. Januar 2000
siehe nebenstehendes Inserat

Basel (Vereinigung)
Sonnwendfeier 2000
Samstag, 29. Januar 2000
siehe nebenstehendes Inserat

Bern
Wer hat Zeit und hilft mit bei den
Archivarbeiten?
Samstag, 8. Januar 2000 14 Uhr
im Ffeidenkerhaus in Bern.

Anmeldung bei 031 372 56 03

Schaffhausen
Jeden 3. Donnerstag im Monat,
20.00 Uhr, Freie Zusammenkunft
im Rest. "Falken", Schaffhausen

St. Gallen
M ittwoch, 19. Januar 2000
Freie Zusammenkunft 10 Uhr
Metro-Bar beim Hauptbahnhof

Winterthur
M ittwoch, 5. Januar 2000
Mittwochstamm 20 Uhr
Restaurant " Casino", Winterthur

Zürich
Dienstag, 11. Januar 2000
Freie Zusammenkunft 14.30 Uhr
"Thema: Planung der "Themen für
die Dienstagsveranstaltungen im
neuen Jahr.

Restaurant "Cooperativo"
Strassburgstr. 5
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